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Wir sind ein
bedrohtes Volk
Das Schweizervolk
schrumpft, wird
sogar aussterben,
wenn es weitermacht

wie bisher.
Gemäss einer
Berechnungsformel
aus der
Populationsbiologie dauert
es noch ziemlich

genau 1000 Jahre,
bis unser Volk
weggeschrumpft ist.
Der Grund- Die
Zahl der Geburten
geht zurück! Letztes

Jahr noch
weiter als im
vorletzten, und man
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muss sich

fragen, wo das' •

noch hinfuhren - 1

mag, denn um
die Erneuerung der
Generationen zu
gewahrleisten,
mussten pro 100
Frauen 210 Kinder
geboren werden;
die Schweizerinnen
brmgen aber

nur 128 Kinder
zur Welt.
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